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Advent

Es treibt der Wind im Winterwalde

Die Flockenherde wie ein Hirt,

Und manche Tanne ahnt, wie balde

Sie fromm und lichterheilig wird,

Und lauscht hinaus. Den weißen Wegen

Streckt sie die Zweige hin - bereit,

Und wehrt dem Wind und wächst entgegen

Der einen Nacht der Herrlichkeit.

Reiner Maria Rilke

Verehrte Leserinnen und Leser,

während die meisten von Ihnen sicherlich Hand an die letzten Weihnachtsvorbereitungen anlegen, 

den Weihnachtsbaum schmücken, die Grippe aufstellen, oder sich dem Festtagsschmaus widmen, 

haben wir von der Newsletterredaktion derlei Dinge in die Hände unserer Familienmitglieder 

gelegt, um uns selbst an diesem "Heilgabend-Morgen" in die Dienste unserer zahlreiche Leserinnen 

und Leser stellen zu können. Seien Sie sich der Tatsache gewiss, das wir auch in den kommenden 

Monaten, Jahren, Jahrzehnten unsere Prioritäten entsprechend setzen: Erst der Newsletter, dann das 

Privatleben.

Jetzt jedoch sind auch wir gehalten, den letzten Festtagsplanungsaktivitäten mit Rat und Tat zur Seite 

zu stehen, wohlwissend dass die Bürde der Verantwortung am schwersten wiegt.

Wir wünschen Ihnen, die Sie uns seit vielen Ausgaben die Treue halten, ein friedliches und 

geruhsames Weihnachtsfest und alles Liebe und Gute für 2007, auf dass wenigstens die Hälfte Ihrer 

Wünsche in Erfüllung gehen möge.

Herzlichst

Im Namen der Newsletter-Redaktion

Michael Sauer-Beus und Guido Höfer

mailto:info@bbsnews.de
http://www.bbsnews.de
mailto:info@bbsnews.de
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01) Weihnachtsliedauswendiglernen mit BBS news

Offensichtlich gibt es bei der Jugend von heute eine bisher verschwiegene Wissenslücke. Ein Skandal: 

immer mehr von ihnen können nur die erste Strophe von Weihnachtsliedern singen!

Oh du fröhliche

Oh du fröhliche, Oh du selige,

gnadenbringende Weihnachtszeit!

Welt ging verloren,

Christ ist geboren.

Freue, freue dich, Oh Christenheit!

Oh du fröhliche, Oh du selige,

gnadenbringende Weihnachtszeit!

Christ ist erschienen,

uns zu versühnen.

Freue, freue dich, Oh Christenheit!

Oh du fröhliche, Oh du selige,

gnadenbringende Weihnachtszeit!

Himmlische Heere

Jauchzen dir Ehre.

Freue, freue dich, Oh Christenheit!

Stille Nacht, heilige Nacht!

Stille Nacht, heilige Nacht!

Alles schläft, einsam wacht

nur das traute hochheilige Paar.

Holder Knabe im lockigen Haar,

schlaf in himmlischer Ruh,

schlaf in himmlischer Ruh!

Stille Nacht, heilige Nacht!

Hirten erst kundgemacht;

durch der Engel Halleluja

tönt es laut von fern und nah:

Christ der Retter ist da,

Christ der Retter ist da!

Stille Nacht, heilige Nacht!

Gottes Sohn, o wie lacht

Lieb aus deinem göttlichen Mund,

da uns schlägt die rettende Stund,

Christ, in Deiner Geburt,

Christ, in Deiner Geburt!

Oh Tannenbaum

O Tannenbaum, o Tannenbaum,

wie grün sind deine Blätter!

Du grünst nicht nur zur Sommerszeit,

nein auch im Winter, wenn es schneit!

O Tannenbaum, o Tannenbaum,

wie grün sind deine Blätter!



O Tannenbaum, o Tannenbaum,

du kannst mir sehr gefallen!

Wie oft hat nicht zu Weihnachtszeit

ein Baum von dir mich hoch erfreut!

O Tannenbaum, o Tannenbaum,

du kannst mir sehr gefallen!

O Tannenbaum, o Tannenbaum,

dein Kleid will mich was lehren:

Die Hoffnung und Beständigkeit

gibt Trost und Kraft zu jeder Zeit.

O Tannenbaum, o Tannenbaum,

dein Kleid will mich was lehren.

Nikolauslied

Lasst uns froh und munter sein

Und uns recht von Herzen freu'n!

Lustig, lustig, trallalallala,

Bald ist Nikolausabend da!

Bald ist Nikolausabend da!

Bald ist uns're Schule aus,

Dann zieh'n wir vergnügt nach Haus.

Lustig, lustig, trallalallala,

Bald ist Nikolausabend da!

Bald ist Nikolausabend da!

Dann stell ich den Teller auf,

Niklaus legt gewis was drauf,

Lustig, lustig, trallalallala,

Bald ist Nikolausabend da!

Bald ist Nikolausabend da!

Steht der Teller auf dem Tisch,

Sing ich nochmals froh und frisch.

Lustig, lustig, trallalallala,

Bald ist Nikolausabend da!

Bald ist Nikolausabend da!

Wenn ich schlaf, dann träume ich.

Jetzt bringt Niklaus was für mich.

Lustig, lustig, trallalallala,

Bald ist Nikolausabend da!

Bald ist Nikolausabend da!

Wenn ich aufgestanden bin,

Lauf ich schnell zum Teller hin.

Lustig, lustig, trallalallala,

Bald ist Nikolausabend da!

Bald ist Nikolausabend da!

Niklaus ist ein guter Mann,



Dem man nicht g'nug danken kann.

Lustig, lustig, trallalallala,

Bald ist Nikolausabend da!

Bald ist Nikolausabend da!

02) Buchgeschenk-Umtausch-Tipp des Monats

A.J. Jacobs: Britannica & ich

"Unbedingt lesenswert, weil extrem lustig und unterhaltsam"

Wussten Sie, dass Napoleon gerne Schlittschuhe lief, Sir Isaac Newton ein streitsüchtiges Ekel war 

oder bei einem Stamm auf Santa Maria alle alten Männer mit Pfeil und Bogen Wache hielten und 

jeden erschossen, der beim Tanzen einen Fehler machte? Solche kuriosen Details gibt's hier in Hülle 

und Fülle. "Britannica & ich": Ein einzigartiges Wissensbuch bei dem man erstens sehr viel erfährt und 

sich zweitens halb totlacht.

Genauso wahnwitzig wie die Fakten, die hier präsentiert werden: die Entstehung des Buches. Der New 

Yorker Journalist. A.J. Jacobs träumt davon, der klügste Mensch der Welt zu werden und entschließt 

sich, die berühmte "Encyclopedia Britannica" von A bis Z durchzulesen. Alle 32 Bände, 33.000 

Seiten, 44 Millionen Wörter. Total gaga. Aber er macht's, und er schreibt über das, was er so gelesen 

und erfahren hat - z.B., dass Cappucino seinen Namen von den Kapuzinermönchen hat, deren Kutten 

hellbraun waren und damit eben die Farbe von Kaffee mit aufgeschäumter Milch hatten. Dass 

Zwergdrachenflosser-Männchen sensationell hinterhältige Tricks anwenden, um ihre Weibchen 

anzugbaggern. Sie tragen an ihrem Kiemendeckel einen fadenähnlichen Fortsatz, der aussieht wie der 

Lieblingswurm der Zwerdrachenflosser. Die Weibchen denken: hey, lecker, lecker, schwimm ich 

mal hin, aber statt es Gourmet-Menüs erwartet sie wilder Zwergdrachenflosser-Sex.

Autor A.J. Jacobs hat aus der "Encyclopedia Britannica" die schrägsten, verrücktesten und wildesten 

Tatsachen herausgefiltert und in ein aberwitziges Fakten-Sammelsurium verwandelt - mit vielen 

flapsigen und umwerfend komischen Bemerkungen. Autor Jacobs lässt den Leser am Wahnsinn 

des ganzen Projekts teilhaben, indem er immer wieder Details aus seinem ganz privaten Irrsinn 

schildert. Seine verzweifelten Versuche, Mitglied beim Oberintelligenz-Verein "Mensa" zu werden, sein 

Versagen bei dem Wissensquiz "Jeopardy" oder wie er alle nervt, weil er immer wieder auf Parties 

oder beim Fernsehgucken sein Wissen ablädt. Obwohl eigentlich niemand von ihm zwingend wissen 

will, dass Abalone Nacktschnecken mit fünf Hinterteilen sind, Opossums 13 Nippel oder Achagua-

Männer drei oder vier Frauen haben. Unbedingt lesenswert, weil extrem lustig und unterhaltsam.

Jo Müller

Autor: A.J. Jacobs

Titel: Britannica & ich

Verlag: Paul List 2006

ISBN: 3471795138

--------------------

Donna Tartt: Die geheime Geschichte

"Ein Mord, den das Leben rächt"

"Ich nehme an, es gab eine Zeit in meinem Leben, da hätte ich eine beliebige Anzahl von Geschichten 

gewusst, aber jetzt gibt es keine andere mehr. Dies ist die einzige Geschichte, die ich je werde 

erzählen können."

Wäre dieses Buch nur ein Krimi, dann wäre im Prolog die Spannung schon raus. 

Denn auf der ersten Seite erfahren wir bereits, wer stirbt, und wer die Mörder sind. Trotzdem ist es 

eine der spannendsten Stories die ich je gelesen habe. Erzählt wird sie von Richard, einem jungen 

Typen aus eher ärmlichen Verhältnissen, der es aber geschafft hat an einer Elite-Uni 

unterzukommen. Dort schreibt er sich für einen Kurs für Altgriechisch ein, bei dem er seine späteren 

Mitmörder kennenlernt - und die Liebe seines Lebens.



Richard ist natürlich vom Lebensstil seiner neuen Freunde schwer beeindruckt. Denn: Wer genug Geld 

hat, kann auch die dekadentesten Feste feiern - und eine Zeit lang ist das auch sehr aufregend, bis 

sich dann die Schlinge um Richard und seine Freunde langsam zuzieht, und sie einen aus ihrer Mitte 

ermorden. Ein Mord, der übrigens nie entdeckt wird. Trotzdem wird er bestraft. Vom Leben, und das 

ist viel trauriger als Knast.

Eine Studie des Bösen

Die Times hat nach Erscheinen des Buchs geschrieben: "Eine erstaunliche Mischung aus einem 

Kriminalroman und einer Studie des Bösen". Berühmte Autoren haben sich fast überschlagen mit 

ihrem Lob für Donna Tartts erstem Roman. Sie selbst hat neun Jahre zum Schreiben gebraucht. Und 

wenn ich richtig gerechnet habe, dann müsste spätestens nächstes Jahr ihr neues Buch erscheinen. 

Wenn es auch nur annähernd so packend geschrieben ist wie "Die geheime Geschichte", dann weiß 

ich schon jetzt, dass ich wieder für die Welt verloren bin, bis ich es fertig gelesen habe.

Stefanie Tücking

Autor: Donna Tartt

Titel: Die geheime Geschichte

Verlag: Goldmann 1995

ISBN: 3442429439

--------------------

Natalie Lumpp: Wein - was sonst?!

"Schlauer vor dem Weinregal"

"Schlanke Textur, mineralischer Biss, wenig Druck im Finale, im Abgang trocknend. Ich kann mir 

darunter zwar immer noch nichts Konkretes vorstellen. Aber es ist der teuerste Wein auf der Karte. 

Und ich traue mich nicht, die Empfehlung des hochnäsigen Kellners abzuschlagen. Naja, schlecht 

ist der Wein dann auch nicht, aber ich kann auch keine 20 Euro Preisunterschied zu meinem liebsten 

Supermarkt-Wein rausschmecken. Und ehrlich gesagt schmeckt er sogar ein bißchen korkig, aber der 

Kellner würde mir bestimmt erkären, dass der muffelige Geschmack das besondere Aroma nach 

Wald und Holz dieses Weins ist.

So - und das passiert mir jetzt nicht mehr. Denn ich hab' das Buch von der bekannten Weinexpertin 

Natalie Lumpp gelesen. Das ist nichts für eine Nase rümpfende Weinschmecker-Elite, sondern für die, 

die einfach gerne Wein trinken, Hauptsache, er schmeckt. Sie erklärt einem alles über Wein, ohne 

dass man sich blöd vorkommen muss, wenn man nicht weiß, was ein Öchsle im Wein zu suchen hat. 

Man erfährt zum Beispiel, was der Unterschied zwischen einer Spätlese und einer Auslese ist, oder 

zwischen einem Grand Cru und einem Grand Cru Classe. Sie beantwortet Fragen wie: Macht Riesling 

schlank und Champagner scharf? Auch mit Süßweinen sollen Männer schon so einige Frauen 

rumgekriegt haben, der Sauterne wurde unter Männern eher unfein als "Dosenöffner" bezeichnet, 

sagt Natalie Lumpp.

Aber mein absolutes Lieblingskapitel kommt zum Schluss: Was sie schon immer über Wein wissen 

wollten, aber nie zu fragen wagten. Zum Beispiel: Wie öffne ich eine Flasche Wein ohne Korkenzieher? 

Natürlich den Pfropfen in die Flasche drücken, sagt die Weinexpertin, und hat noch viele andere 

praktische Tipps auf Lager. Dabei schafft sie es, ihr Fachwissen so locker und flockig rüberzubringen, 

dass es einfach Spaß macht, das Buch zu lesen und den einen oder anderen Wein dazu zu trinken. 

Beim nächsten Mal fühlt man sich vor dem Weinregal auch schon viel schlauer.

Viola Kockler

Autor: Natalie Lumpp

Titel: Wein - was sonst?!

Verlag: Wunderlch 2006

ISBN: 3805208170

www.swr3.de
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03) Sicher ins Netz

Weihnachtszeit = Computerschenkzeit ... damit Sie auch morgen noch sicher arbeiten

Das Rundum-Sicher-Paket - komplett kostenlos

Wer heute ins Internet will, kann nicht mehr sorglos von Seite zu Seite surfen: Wer nicht vorsichtig ist 

und seinen Rechner nicht schützt, hat sich oft schon nach ein paar Sekunden den ersten Virus 

eingefangen. Wir stellen eine Auswahl der wichtigsten Tools vor, mit denen ihr euch schützen könnt. 

So kommt ihr ihr in vier Schritten zu einem Rechner, der ziemlich sicher ist und mit dem ihr unbesorgt 

im Netz surfen könnt. Nur ziemlich sicher? Ja, denn einen 100%-igen Schutz kann und wird es nie 

geben.

Schritt 1: Firewall

Eine Firewall ist ein Zusatzprogramm, das dafür sorgt, dass der Computer Angriffen aus dem Netz 

nicht schutzlos ausgeliefert ist. Dabei können die Angriffe auf vielfältige Weise euren Rechner treffen. 

Die Firewall macht es den Angreifern deutlich schwerer, euren Rechner zu beeinträchtigen. Wir 

zeigen euch die Installation und Konfiguration anhand von ZoneAlarm.

Schritt 2: Antivirus-Programm

Trotz Firewall können Viren euren Computer bedrohen - zum Beispiel, wenn sie in einer E-Mail 

geschickt werden. Deshalb ist ein Antivirus-Programm unerlässlich. Ihr müsst den Virenbefall eures 

Computers nicht mal sehen: Viele Viren arbeiten im Hintergrund, verbreiten sich "nur" automatisch an 

andere Benutzer, ohne dass sie sich jemals bemerkbar machen. Antivirus-Programme erkennen diese 

Schädlinge und entfernen sie. Lernt mehr über Viruskiller anhand von AVG.

Schritt 3: Anti-Spyware

Nicht ganz so schlimm wie Viren, trotzdem aber nervig: Spyware. Die spioniert eure Surf-

Gewohnheiten aus und sorgt zum Beispiel dafür, dass ihr Werbebanner angezeigt bekommt, die euch 

besonders ansprechen (sollen). Spyware installiert sich oft, ohne dass ihr das überhaupt merkt. Mit 

speziellen Programmen könnt ihr diese Schädlinge entfernen. Wir stellen euch die Kombination aus 

SpywareBlaster und SpyBot vor.

Schritt 4: Anti-SPAM-Software

Sobald ihr euren Rechner sicher gemacht habt, könnt ihr euch an die Bekämpfung von SPAM (nervige 

Werbe- und Müll-Mails) machen. SPAM richtet zwar keinen direkten Schaden auf eurem Computer an, 

ist aber mindestens genauso nervtötend wie ein Virus, der euer System lahmlegt. Wir zeigen euch, 

wie ihr SPAM mit dem Programm K9 automatisch aussortiert.

Plus: zusätzliche Infos

Zusätzlich zu den hier gezeigten Schritten solltet ihr euer Windows auf dem neuesten Stand halten 

und darauf achten, nicht auf falsche Viren-Warnungen oder Ketten-Mails hereinzufallen

Alle Tipps und Tricks gibts hier >>> 

http://www.swr3.de/info/magazin/computer_sicher/

Martin Pittelkow

www.swr3.de

04) Hätten Sie's gewusst?

Alle Jahre wieder ...

Wohl jeder von uns kennt das hier angestimmte Weihnachtslied vom Christuskind, das auf die Erde 

http://www.swr3.de/info/magazin/computer_sicher/
http://www.swr3.de


niederkommt und mit seinem Segen in jedes Haus einkehrt. Der Liedtext entstammt den 

volkstümlichen Gedichten, die der Pfarrer und Schriftsteller Wilhelm Hey Anfang des 19. Jahrhunderts 

gesammelt hat.

Weniger bekannt ist, dass der Regisseur Ulrich Schamoni 1967 einen Spielfilm drehte, der die ersten 

drei Wörter des Liedes als Titel aufgreift. Ort der Handlung ist die Domstadt Münster in Westfalen, in 

die der Werbetexter Hannes Lücke "alle Jahre wieder" zur Weihnachtszeit fährt, um mit Frau und 

Kindern, von denen er getrennt lebt, Weihnachten zu feiern und nebenbei alte Klassenkameraden zu 

treffen. Diesmal nimmt er seine Freundin mit, was zu zusätzlichen Problemen führt. Der Film hält der 

bundesdeutschen Gesellschaft der Sechzigerjahre in der westfälischen Provinz  den Spiegel vor und 

schildert vor dem Hintergrund des Weihnachtsfestes neben den schönen vor allem die weniger 

angenehmen Seiten der herrschenden bürgerlichen Wertvorstellungen und Traditionen.

Wir zitieren die Anfangsworte des bekannten Weihnachtsliedes auch heutzutage des Öfteren, um 

auszudrücken, dass sich etwas mit schöner, zuweilen aber auch als lästig oder ärgerlich empfundener 

Regelmäßigkeit wiederholt: "Alle Jahre wieder mit Glühwein und Bratwurst ein Bummel über den 

Weihnachtsmarkt."  "Alle Jahre wieder: Erkältungskrankheiten im Herbst und Winter!" - Wir hoffen, 

dass Sie von Letzteren verschont bleiben, und wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest!

www.duden.de

04) Keine Angst vor Erster Hilfe!

Was Sie tun sollten, wenn Sie als Erster bei einem Unfall sind

Niemand wünscht es sich, aber jeder sollte darauf vorbereitet sein: ein Unfall. Die Zahl ist 

erschreckend: Fast eine halbe Million Menschen wurde im vergangenen Jahr bei uns im Verkehr 

verletzt. Das heißt, die Möglichkeit einmal Erste Hilfe leisten zu müssen, ist relativ groß. Grundsätzlich 

gilt: Bewahren Sie einen kühlen Kopf. Und dann?

Absichern der Unfallstelle

Rechts ranfahren, Warnblinkanlage einschalten, vorsichtig aus dem Fahrzeug aussteigen, zur 

Sicherheit vorher eine Warnweste überziehen, auch wenn das Mitführen für Pkw in Deutschland nicht 

verpflichtend ist, sich möglichst schnell einen Überblick über die Unfallsituation verschaffen und die 

Unfallstelle absichern. Das Warndreieck sollte in mindestens 100 Meter Entfernung vor dem Unfallort 

aufgestellt werden, auf Autobahnen oder unübersichtlichen Strecken sogar noch weiter im Vorfeld. 

Um kein unnötiges Risiko einzugehen ist es ratsam, sich stets hinter den Schutzplanken oder 

nur am Rand des Seitenstreifens zu bewegen. Selbst beim Herbeiwinken von Hilfe sollte ein direktes 

Betreten der Fahrbahn vermieden werden.

Jetzt sollte die Polizei über die Notrufnummern 110 oder 112 verständigt werden. Falls kein Telefon 

zur Hand ist, kann hierfür auf Autobahnen eine der regelmäßig am Seitenrand installierten 

Notrufsäulen genutzt werden. Die schwarzen Pfeilmarkierungen auf den weißen Leitpfosten am 

Fahrbahnrand weisen dabei den Weg. Bei der Benachrichtigung der Rettungsleitstelle die 

fünf W's beantworten: Wo ist der Notfallort? Was ist passiert? Wie viele Verletzte gibt es? Welche Art 

von Verletzung/Erkrankung liegt vor? Warten auf Rückfragen.

Versorgung der Verletzten

Der Unfallort ist gesichert und die Rettungskräfte sind auf dem Weg. Nun müssen Sie sich direkt um 

die Opfer kümmern. Und zwar zuerst um die, die am schwersten verletzt sind:

Zunächst einmal sollte man nachsehen, ob es bewusstlose Verletzte gibt. Um die sollte man sich 

zuerst kümmern. Zum Freihalten der Atemwege und damit zum Überleben müssen sie unmittelbar in 

die stabile Seitenlage gebracht werden. Sofern starke Blutungen erkennbar sind, können diese durch 

einen Druckverband gestillt werden. Hat der Verletzte Zeichen eines Schocks, die zum Beispiel an der 

Blässe der Haut, Schweißbildung im Bereich des Gesichtes erkennbar sind oder er friert, dann muss er 

in die Schocklage gebracht werden, das heißt Kopf tief und Beine hoch.

Erste Hilfe rettet Leben

Ein Unfall trifft einen plötzlich. Doch vorbereiten kann man sich trotzdem. 

http://www.duden.de


Bringen Sie Ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse wieder auf Vordermann. Mit einem Auffrischungskurs. 

Überprüfen Sie Ihre vorgeschriebene Ausrüstung: Also den Verbandkasten und das Warndreieck. 

Zusätzlich können Sie sich mit einer guten Taschenlampe, Warnkleidung, einem Feuerlöscher und 

einem Abschlepp-Seil wappnen. Damit Sie als Ersthelfer viel Gutes tun können...

Mit Ihrer Ersten Hilfe können Sie den Verletzten möglicherweise sogar das Leben retten. Also haben 

Sie keine Angst, handeln Sie rasch, beherzt, notfalls auch energisch und beziehen Sie weitere 

Herumstehende in die Rettungsaktion ein... Mehr Informationen finden Sie im Internet unter 

www.dvr.de .

Unfallschäden begutachten

Vor dem Eintreffen der Polizei und der offiziellen Aufnahme des Unfallhergangs darf sich niemand von 

der Unglücksstelle entfernen, der am Unfallhergang beteiligt war. Neben strafrechtlichen 

Konsequenzen kann dies sonst eine Geldstrafe bis zu 5.000 Euro nach sich ziehen. Handelt es sich 

bei dem Unfall allerdings "nur" um einen leichten Blechschaden, muss die Polizei nicht zwingend 

verständigt werden. Die Räumung der Unglücksstelle für den folgenden Verkehr hat dann Priorität. Die 

Einigung der Unfallbeteiligten kann auch am Seitenstreifen erfolgen. Für die Versicherungen ist 

allerdings eine Dokumentation der Schäden, möglichst mit dem Formblatt des Europäischen 

Unfallberichts ratsam. Falls zur Hand, sollten zusätzlich Fotos mithilfe einer Kamera gemacht werden.

Doch egal wie schwer der Unfall auch ist, eines ist immer wichtig: den fließenden Verkehr beobachten 

und auf die eigene Sicherheit achten. Vor allem bei Arbeiten am Auto auf der Fahrbahn zugewandten 

Seite, beispielsweise beim Bergen von Verletzten, ist höchste Vorsicht geboten. 

Schon der Luftzug eines vorbeifahrenden Lastwagens kann zu einem lebensgefährlichen Sturz auf die 

Fahrbahn führen.

Quelle: www.dvr.de

05) Neuigkeiten unter www.bbsnews.de und www.bbs-ahrweiler.de

Neue Projekte und Bildergalerien sind online ...

***
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Um den Newsletter zu erhalten oder an Interessierte (Mitschüler(innen), Eltern, Arbeitgeber(innen), 

Ausbilder(innen), Kolleg(innen), usw.) weiterzuleiten, senden Sie bitte eine Mail an info@bbsnews.de

mit dem Betreff: NEU

Um den Newsletter abzubestellen senden Sie bitte eine eMail an info@bbsnews.de Betreff: Abmelden

Unter www.bbsnews.de finden Sie im BBS-Newsletter-Archiv alle bisher erschienen BBS-Newsletter im 

PDF-Format zum nachlesen oder ausdrucken
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